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Demenz-Team beteiligt sich am 21. September 2018 am 
Welt-Alzheimertag  
 
 
Am 21. September finden in der gesamten Welt vielfältige Aktivitäten statt, um 

die Öffentlichkeit auf die Situation von Menschen mit Demenz und ihrer 
Angehörigen aufmerksam zu machen. 

 
Das Team Demenz des Mehrgenerationenhauses „Geschwister Scholl“ in Apolda 
wird sich mit einem Informationsstand am 21. September 2018, von 10:00 bis 

12:00 Uhr, in der Marktpassage in Apolda präsentieren. 
 

Hier können Sie sich über die Arbeit und zum Krankheitsbild informieren, einen 
kleinen Test durchführen und mit uns ins Gespräch kommen. 

 
Weltweit sind etwa 46 Millionen Menschen von Demenzerkrankungen betroffen. 
In Deutschland rund 1,7 Millionen. In Thüringen leben etwa 47.000 Menschen 

mit einer Demenz. Da die durchschnittliche Lebenserwartung stetig ansteigt, 
gehen Experten davon aus, dass sich die Häufigkeit der Krankheitsfälle in den 

nächsten zwanzig Jahren mehr als verdoppeln wird. 
 
Was passiert am Welt-Alzheimertag? 

Es geht es darum, auf die Situation der rund 1,7 Millionen Demenzkranken und 
ihrer Familien in Deutschland hinzuweisen. Auch wenn gegenwärtig eine Heilung 

der Krankheit nicht möglich ist, kann durch medizinische Behandlung, Beratung, 
soziale Betreuung, fachkundige Pflege und vieles mehr den Kranken und ihren 
Angehörigen geholfen werden. 

 
Apolda, 19. September 2018 

 
 
 

gez. Rüdiger Eisenbrand 
Bürgermeister 


